
Der zehnte Teil der „Rheini-
schen Trilogie“ des Kabarettis-

ten Konrad Beikicher am 25. Sep-
tember in der AltenOper Frank-
furt ist ein genussvoller bis aber-
witziger Spaziergang durch das
rheinische Universum. Dabei geht
es zunächst mal um ein ganz gro-
ßes Thema: die Varusschlacht, die
vor 2000 Jahren im Teutoburger
Wald stattgefunden hat.

Hier muss einiges richtig ge-
stellt werden, vor allen Dingen
aus rheinischer Sicht: dass die Er-
gebnisse der Beikircher’schen For-
schungen die Welt überraschen –
wen wundert’s! Weil aber das rhei-
nische Universum dieses einmali-
ge Wunderwerk ist, kommt Beikir-
cher bei seiner Beweisführung im-
mer wieder vom rechten Weg ab,
weil da so viel herumliegt, was
auch erklärt, erzählt, geschildert
werden muss.

Ob das die Probleme der Über-
setzung aus dem Rheinischen ins
Hochdeutsche sind wie über-
haupt Übersetzungen in unserer
www.-Zeit, ob das das Verhältnis
des Rheinländers zum Geld ist, sei-
ne Bereitwilligkeit, Fremden sei-
ne Eigenheiten zu erklären, seine
wundervolle Erfindung des coni-
unctivus prophylacticus, sein un-
glaublicher Umgang mit dem Fu-
tur 2 oder die Tatsache, dass Rhei-
nisch die einzige Sprache der Welt
ist, die dem Latein so blutsver-
wandt ist, dass sie selbst gramma-
tikalische Hochtrapezakte wie die
Relativ-Verschränkung wörtlich
und exakt übersetzen kann - im-
mer ist es ein Vergnügen, den Mä-
andern, in denen Beikircher den
Rhein durch sein wundervolles
Universum strömen lässt, zu fol-
gen. Die Eintrittskarten gibt’s zum
Preis von 25 und 30 Euro unter Te-
lefon 069 / 13 40 4 00.

www.alteoper.de

Alle Abonnenten der FR dürfen an den
Verlosungen teilnehmen. Der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter
des Druck- und Verlagshauses
und deren Tochterunternehmen sind
von Verlosungen ausgeschlossen.
Übersteigt die Zahl der Anrufer
die Gewinne, entscheidet das Los.

FR-GEWINNSPIEL

Heather Frith ist keine zehn
Jahre alt, als ihr Vater be-

schließt, die Zivilisation hinter
sich zu lassen. Er kündigt seinen
Job, verkauft das Haus und er-
wirbt eine kleine Bermuda-Insel.
Von nun an lebt die Familie fern
jeglicher Zivilisation, autark und
glücklich. Das Gefühl grenzenlo-
ser Freiheit, die Nähe zur Natur
und die Musikbegeisterung ihrer
Eltern prägen Heather, so dass sie
schön früh das feste Ziel vor Au-
gen hat, Musikerin zu werden.

Heute kennt man Heather Frith
unter dem Künstlernamen Heat-
her Nova und im Zuge dessen als
erfolgreiche Musikerin, Sängerin
und Dichterin. Am Mittwoch, 19.
August, 20 Uhr, ist sie in der Cen-
tralstation Darmstadt zu Gast und

hat ihr aktuelles Album „The Jas-
mine Flower“ im Gepäck. Heather
Nova sagt zufrieden: „Ich weiß,
dass es sehr gut geworden ist. Ein-
fach deshalb, weil ich mich sehr
unwohl fühle, wenn ich es zusam-
men mit anderen Personen höre.
Ich habe meiner dunklen Seite ge-
nau zugehört und erzähle die

Wahrheit. Ich bin seit ,Oyster‘ (das
Album verhalf ihr zum weltweiten
Durchbruch, Anm. d. Red.) nicht
mehr so tief in meine Gefühlswelt
eingetaucht. Es war so befreiend,
dieses Album komplett alleine ein-
gespielt zu haben, ohne Produ-
zent, ohne Band. Das Album hat ei-
ne gewisse Reinheit, es atmet.“

Und bezüglich des Album-Ti-
tels erzählt sie: „Jasmin ist eine
Blume, die nur nachts blüht. Diese
unglaubliche wohlriechende Blü-
te, dieses reine, weiße Licht, das in
der dunkelsten Stunde auf-
taucht...“. Die Karten kosten 26
Euro (zuzüglich Gebühren) im
Vorverkauf und 31 Euro an der
Abendkasse.

www.centralstation-darmstadt.de

Das Vier-Sterne-Vitalhotel
„Berghof“ in Erpfendorf in

der Ferienregion St. Johann in Ti-
rol bietet seinen Gästen eine un-
schlagbare Kombination: Tiroler
Berge und Wellness. Probieren Sie
diese Kombination aus und Sie
werden anschließend Ihren Alltag
mit vollen Akkus leichter bewälti-
gen.

Das Vitalhotel eines der besten
Hotels in den Kitzbüheler Alpen –
ein Haus mit allen Annehmlichkei-
ten der heutigen Bedürfnisse:
Wellness-Abteilung, Hallenbad,
Freibad, große Suiten, hervorra-
gende Küche und super Service.
Gastgeberfamilie Unterrainer be-
steht mittlerweile aus vier Genera-
tionen, die der Gast auch alle im
Hotel Berghof antrifft. Golfer nut-
zen den „Golf & Countryclub“ Lär-
chenhof in etwa einem Kilometer
Entfernung. Der Neun-Loch-Golf-
platz gehört quasi zur Familie.

Das Vitalhotel Berghof liegt ru-
hig und idyllisch im sonnigen Dorf-
zentrum des kleinen Ortes Erpfen-

dorf in der Ferienregion St. Jo-
hann. Hier kann man die Kombina-
tion Berge und Wellness mit Blick
auf das Massiv des Wilden Kaisers
in vollen Zügen genießen.

Gewinnen Sie nun eine Woche
Aufenthalt im Vitalhotel für zwei
Erwachsene und zwei Kinder. Wei-
tere Informationen zu diesem und
anderen Hotels erhalten Sie im In-
ternet auf der Seite von „Alpen-
joy“, Ihrem Partner für den Urlaub
in den Alpen:

www.alpenjoy.de
www.berghof-tirol.at

Der Freigeist und die Blume
Heather Nova live in der Centralstation Darmstadt / Support: Robin Tom Rink

Unter allen Abonnenten, die bis 4.
August unter dem Stichwort
„Vitalhotel“ anrufen, verlosen wir
einmal den im Text beschriebenen
Aufenthalt in Tirol.
Tel: 01376 / 371051 (legion,
0,25 Euro/Anruf/Festnetz; ggf. abw.
Mobilfunknetzpreise).

AUF NACH TIROL!

Unter allen Abonnenten, die bis 4. Au-
gust unter dem Stichwort „Beikircher“
anrufen, verlosen wir 3x2 Eintrittskar-
ten für das im Text beschriebene Kaba-
rett in der Alten Oper Frankfurt.
Tel: 01376 / 371054 (legion,
0,25 Euro/Anruf/Festnetz; ggf. abw.
Mobilfunknetzpreise).

Unter allen Abonnenten, die bis 4.
August unter dem Stichwort „Heather“
anrufen, verlosen wir 3x2
Eintrittskarten für das im Text
beschriebene Konzert in der
Centralstation. Tel: 01376 / 371059
(legion, 0,25 Euro/Anruf/Festnetz; ggf.
abw. Mobilfunknetzpreise).

Urlaub im Berghof
Das Vitalhotel in Tirol bietet Spaß und Erholung satt

Rheinische Trilogie
Kabarettist Konrad Beikircher tritt in der Alten Oper Frankfurt auf

FOLK-ROCK VOM FEINSTEN

KABARETT IN FRANKFURT


